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Frischer Wind im Service und After-Sales der Windkraftindustrie

Industry-Roundtable „Services for Renewable Energies“ (Senergy) gegründet

Herausforderungen für den Service und die 
Ersatzteillogistik der Windenergiebranche

Der Windenergiemarkt ist gekennzeichnet 
durch ein weltweit rasantes Wachstum, das 
Unternehmen der Branche vor große Heraus-
forderungen stellt. Waren im Jahr 1995 
weltweit noch unter 5.000 MW Leistung 
installiert, so ist dieser Wert Ende 2008 
bereits auf über 120.000 MW angestiegen 
[1]. Deutschland hat bei der Nutzung von 
Windenergie eine Vorreiterrolle eingenom-
men, die Wachstumszahlen anderer Länder 
zeigen jedoch, dass internationale Märkte 
einen starken Bedeutungszuwachs erfahren. 
So sind die USA im Jahr 2008 erstmalig zum 
Weltmarktführer im aus Windenergienanlagen 
produzierten Strom aufgestiegen [3].

Die stark zunehmende Anzahl der sich in Betrieb 
befindlichen Anlagen stellt das Geschäft des 
After-Sales der Unternehmen in der Branche 
jetzt vor neue Herausforderungen. Nach 
der Inbetriebnahme der Anlage steht dabei 
die Sicherung der Anlagenverfügbarkeit im 
Betrachtungsfokus. Die hier anfallenden 
Aufgaben umfassen u. a.  d ie War tung 
und Instandhaltung der Anlagen inklusive 
des Ersatzteilmanagements. Wesentliche 
Herausforderungen sind dabei neben der durch 
das starke Wachstum bedingten Dynamik die 
noch nicht hinreichend in den Unternehmen 

veranker ten Service -Strategien. Weitere 
wichtige Aspekte stellen die mangelnde 
Verfügbarkeit von historischen Daten sowie 
Lieferengpässe für Ersatzteile aufgrund der 
hohen Kapazitätsauslastung für die Produktion 
der Neuanlagen dar. 

Industry-Roundtable „Services for 
Renewable Energies“ (Senergy) gegründet

Um Unternehmen der Windenergiebranche 
ein Diskussionsforum zu schaffen, indem 
sie sich über aktuelle Herausforderungen 
im Service austauschen können, hat das 
FIR an der RWTH Aachen gemeinsam mit 
der Lappeenranta University of Technology 
(LUT) aus Finnland einen internationalen 
Arbeitskreis ins Leben gerufen. Die Mitglieder 
des Arbeitskreises sind Vertreter der Service-
Abteilungen innovativer Unternehmen der 
Windenergiebranche von Zulieferunternehmen 
bis hin zu Turbinenherstellern verschiedener 
Größe. Die Ziele des Arbeitskreises Senergy sind:
•	 ein regelmäßiger Informationsaustausch und 

die Diskussion aktueller Herausforderungen 
in der Windenergiebranche,

•	 die Diskussion von “Best-Practice”-Service-
konzepten und -methoden innerhalb der 
Windenergieindustrie sowie der Vergleich 
mit anderen Branchen,

•	 die Entwicklung und Standardisierung von 
Methoden zur Verbesserung der Service-

Bild 1
Teilnehmer der 
konstituierenden Sitzung des 
Senergy-Arbeitskreises 

Projekte und Berichte

10 Unternehmen der Zukunft 2/2009

UdZ



[1] Bundesverband Windenergie e.V. (BWE): „Welt: 
Entwicklung der installierten Leistung“, 2009, 
Abrufbar unter www.wind-energie.de, eingesehen 
am 17.02.2009.

[2] Bundesverband Windenergie e.V. (BWE): „Ent-
wicklung“, 2009, Abrufbar unter www.wind-
energie.de, eingesehen am 17.02.2009.

[3] 	N.N.: “USA & China experience wind power 
boom”, Renewable Energy Focus, 2009, abrufbar 
unter http://www.renewableenergyfocus.com, 
eingesehen am 17.02.2009.
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effizienz und zur besseren Nutzung der 
sich im Service ergebenden Möglichkeiten.

Die konstituierende Sitzung des Arbeitskreises 
hat am 20. Januar 2009 am FIR in Aachen 
stattgefunden. Die für die Windindustrie re-
präsentative Gruppe der Teilnehmer aus großen 
und mittleren Unternehmen (vgl. Bild 1) zeigte 
ein starkes Interesse am Erfahrungsaustausch 
und den Zielen des Arbeitskreises. Für das 
zweite Arbeitskreistreffen wurde gemeinsam 
beschlossen, das Thema der Kalkulation und 
des Verständnisses der „Life-Cycle-Costs“ 
intensiver zu beleuchten und dabei die 
Anwendbarkeit von Best Practices aus ande-
ren Industrien für die Windenergiebranche zu 
untersuchen. Weitere Informationen zu den 
Treffen und Themen des Arbeitskreises sowie 
zu den geplanten weiteren Aktivitäten sind auf 
der neu erstellten Website 
www.senergy-roundtable.com abrufbar.   	     
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